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An die  
Evang. Pfarrämter, die gewählte Vorsitzenden 
der Bezirkssynoden und der Kirchengemeinderäte, 
Kirchenpflegen sowie Bezirksopfersammelstellen, 
Diakonische Bezirksstellen 
 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie 
Schuldekaninnen und Schuldekane - 
Kirchlichen Verwaltungsstellen 
___________________________________________ 
 
 
Information zur Abwicklung der Opfer für Weltmission 
Rückzahlungen aus Vorjahren 
 
 
In den letzten Jahren machen wir vermehrt die Erfahrung, dass bei der Abrechnung der Op-
fer für Weltmission Beträge aus Vorjahren zurückgefordert werden. Die Begründung, warum 
diese Rückforderungen erfolgen, sind zu hohe Überweisungen an die Kasse des Oberkir-
chenrates, Fehlüberweisungen oder falsche Projektbestimmungen. 
 
Da die eingegangen Beträge von uns an die Missionswerke überwiesen und diese dort 
zweckentsprechend verwendet werden, ist es dem Oberkirchenrat nicht möglich, Beträge 
aus zurückliegenden Projektjahren zurückzufordern. Korrekturen aus den zurückliegenden 
Projektjahren können daher nicht mehr vorgenommen werden. Es ist bei letztgültig abge-
rechneten Weiterleitungen auch nicht statthaft, einen Ausgleich auf andere Weise, z. B. 
durch Abzug im aktuellen Projektjahr auf der Projektliste der Kirchenbezirke, vorzunehmen. 
 
Wir bitten daher darum, die jeweiligen Vorgänge vor Überweisung an die Bezirksopfersam-
melstelle sorgfältig zu prüfen und dennoch zügig zu überweisen.  
 
Korrekturen können nur während des aktuell laufenden Projektjahres in Absprache mit Frau 
Dilchert vorgenommen werden. 
 
Bitte um Benachrichtigung der Kirchenpflegen sowie der Bezirksopfersammelstellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Klaus Rieth 
Kirchenrat 


